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1. Die Wirkung visueller Darstellungen

In Kap. 1 geht es um die Wirkung bildlicher Darstellungen im Vergleich zu Tex-
ten im Unterricht. Zunächst tauschen sich zwei Lehrkräfte über ihre Erfahrun-
gen mit KI-Bildgeneratoren aus (vgl. 1.1). Die große Bandbreite geeigneter Vi-
sualisierungen legt sowohl eine Unterteilung nach Unterrichtssituationen als 
auch nach Arten bildlicher Darstellungen nahe (vgl. 1.2). Es folgen erste Vor-
schläge zur Nutzung von Bildmaterial im Unterricht; dabei werden Unterschie-
de im Output bei englischsprachigen im Vergleich zu deutschsprachigen Prompts 
thematisiert (vgl. 1.3). Die Generierung der ersten Bilder bietet im darauffol-
genden Abschnitt (vgl. 1.4) Gelegenheit, auf Unzulänglichkeiten von KI-Bildge-
neratoren einzugehen. Daraus werden Anregungen für Diskussion und Praxis 
abgeleitet.

1.1  Von KI generierte Bilder im Unterricht

Frauke Becker und Anna Schulz unterrichten das Fach Deutsch an einer integrier-
ten Gesamtschule, häufig in Parallelklassen. Wenn es sich ergibt, tauschen sie sich 
über ihr Vorgehen aus. So auch heute. Frauke sieht sich gerade auf ihrem Smart-
phone eine Reihe von Bildern an, um das passende für die nächste Stunde auszu-
wählen.

Anna:	� Lass mich mal sehen. Wo hast du denn die Bilder her? So etwas könnte 
ich auch gebrauchen.

Frauke:	� Die habe ich mit einer KI erstellt. Da bekomme ich inzwischen mehr 
oder weniger das, was ich brauche.

Anna:	� Und du ersparst dir die Suche im Internet, vom Copyright ganz zu 
schweigen.

Frauke:	� Ja, aber vor allem kann ich die Bilder generieren, die meiner Ansicht 
nach den größten Lerneffekt haben. Ich kann sie direkt mit Blick auf 
meine Schülerinnen und Schüler erstellen.

Anna:	� Und du kannst für verschiedene Kleingruppen unterschiedliche Bilder 
verwenden, also individuelle Aspekte berücksichtigen.

Frauke:	 Genau! Da kommen die Lehrwerke mit ihren Abbildungen nicht mit.
Anna:	� Wie ich sehe, hast du nicht nur Fotos, sondern auch Illustrationen er-

stellt.
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Frauke:	� Also, wenn wir mit Blick auf den Unterricht sagen: »Ein Bild sagt mehr 
als tausend Worte« gehen wir ja nicht nur von Bildern im engeren Sinn 
aus. Wir beziehen auch andere visuelle Darstellungen ein.

Anna:	� Und das kann man alles von einer KI erstellen lassen?
Frauke:	� Richtig, man kann alles Mögliche generieren: Ölgemälde, Zeichnungen 

und sogar Cartoons, um nur einige zu nennen.
Anna:	� Ist das nicht sehr schwierig? Ich habe einmal versucht, eine Glück-

wunschkarte für meine Tante mit so einem Tool zu fabrizieren. Ich bin 
aber nicht weit gekommen.

Frauke:	� Es ist sicher nicht einfach, denn man muss eine Menge Angaben ma-
chen, um ein annähernd passendes Ergebnis zu erhalten.

Anna:	� Wenn ich dich richtig verstehe, muss man deutlich mehr experimentie-
ren und üben als bei einem KI-Sprachmodell.

Frauke:	� Das siehst du vollkommen richtig, aber wenn man einmal seinen Weg 
gefunden hat, ist es wirklich lohnend. Die Visualisierung soll ja nicht nur 
den Sachverhalt abbilden, also eine zusätzliche Hilfe zum Text darstel-
len, sondern Lernprozesse erleichtern und vor allem die Motivation 
stärken.

Anna:	� Die positive Wirkung von visuellen Darstellungen ist sicher auch darauf 
zurückzuführen, dass unser Gehirn Bilder sehr viel schneller verarbeitet 
als Text. Ich habe irgendwo einmal gelesen, dass wir Buchstaben mehr 
oder weniger als Bilder wahrnehmen, die wir erst entschlüsseln müssen, 
bevor wir Geschriebenes verstehen.

Frauke:	� Ja, eine Studie ist zu dem Ergebnis gekommen, dass wir Bilder 60 000 Mal 
schneller wahrnehmen als Text. Schau mal hier …

Anna:	� Wie ich sehe, hast du meistens mehrere Bilder mit demselben Motiv er-
stellt.

Frauke:	� Nein, nicht wirklich, das machen die Bildgeneratoren von selbst. Sie prä-
sentieren dir in der Regel vier Bilder, aus denen du die passende Darstel-
lung auswählen kannst. Aber die Technik erkläre ich dir gern ein ander-
mal; jetzt müssen wir los, sonst kommen wir zu spät zum Unterricht.

1.2  Visuelle Darstellungen beim Lehren und Lernen

Die Auswahl an Visualisierungen, die sich in der einen oder anderen Form für den 
Unterricht eignen, ist groß. Bevor sich eine Lehrperson mit Blick auf ihre Schüle-
rinnen und Schüler für eine bestimmte Form der Visualisierung entscheidet, muss 
sie oder er sich die Frage stellen, in welcher Phase des Unterrichts die bildliche 
Darstellung eingesetzt werden soll:


